
• Textkompetenz – Lebenskompetenz: Neue Wege spannender Bibelauslegung 

• Gemeinsam auf der Suche. Biblische Texte mit Schülerinnen und Schüler erkunden 

• Wie kann Bibelarbeit mit Schülerinnen und Schüler spannend werden? Das Lesen biblischer Texte wird 
interessant, wenn es nicht darum geht, eine bestimmte bereits festgelegte Deutung eines Textes 
aufzudecken, sondern die Vielfalt von Deutungsmöglichkeiten zu entdecken. Dafür braucht man ein Set 
neuer Methoden, die die eigene Textwahrnehmung schärfen und zugleich kommunizierbar machen. Das 
Klassenzimmer wird so zur Gelehrtenwerkstatt. Jugendliche begegnen biblischen Texten aus ihrer 
Lebenswelt heraus anders als Erwachsene. Dies ermöglicht andere Deutungsaspekte. Diese gilt es für 
Lehrkräfte wahrzunehmen und zu würdigen und mit eigenen und wissenschaftlichen Deutungen zu 
vernetzen. Anhand der Gleichnisse von der selbstwachsenden Saat und dem Gleichnis vom ungerechten 
Verwalter machen wir uns gemeinsam auf die Suche nach kontroversen und facettenreichen Deutungen. 
Wir werden erleben, was für überraschende Perspektiven die Diskussion vertiefter Textwahrnehmung 
auf Fragen unseres Lebens werfen können. 
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